
 

 

 

 

 

 

Die Musikkurse der 7., 8. und 9.Klassen, sowie die Mitglieder der Schulband, 

durften am 12.November 2015 zusammen mit Frau Keramati, Frau Weiß, Frau 

Arzt und Frau Wachtler das Abschlusskonzert des „Gershwin Experiments“ 

besuchen. 

Das einstündige Konzert fand im Herkulessaal der Münchner Residenz statt und 

wurde von den Bayern 3 Frühaufdrehern moderiert. Dabei spielte das 

Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks unter der Leitung von Mariss 

Jansons das Finale aus György Ligetis „Concert Românesc“ und anschließend gab 

es von Denis Matsuev ein Klaviersolo „Improvisation über Rhapsody in Blue“. 

Zum Abschluss spielten Orchester und Pianist gemeinsam eine Version von 

George Gershwins „Rhapsody in Blue“. 

Konzertbesuch im Herkulessaal 

12.November 2015 



 

Das Konzert wurde im Radio und Fernsehen live übertragen und kann unter 

www.schulkonzert.ard.de abgerufen werden. 

Zusätzliche Informationen zum Konzert finden sich auf www.br-so.de, 

www.facebook.com/BRSO und auf www.twitter.com/BRSO. 

Feedback der Schüler der 8. Klassen nach dem Konzert: 

„Mir hat das Konzert gefallen, weil ich es interessant fand, wie sie 

Musikrichtungen vermischt haben.“ 

„Mir hat das Konzert gefallen, weil es modern war.“ 

„Es hat mir gefallen, weil es ruhig war und eine schöne Atmosphäre geherrscht 

hat.“ 

„Mir hat es gefallen, weil ich zum ersten Mal auf einem Konzert war. Es hat 

mich sehr fasziniert.“ 

„Mir hat es gefallen, weil es eine andere Art von Konzert war und auch eine 

Berühmtheit da war.“ 

„Ich fand es gut, als die Musik leiser und lauter wurde. Ich fand gut, wie sich 

der Pianist beim Spielen rein gesteigert hat.“ 

http://www.schulkonzert.ard.de/
http://www.br-so.de/
http://www.facebook.com/BRSO
http://www.twitter.com/BRSO


„ Mir hat das Konzert sehr gut gefallen, weil ich die Musik schön fand. Es hätte 

ruhig noch etwas länger sein können und noch mehr Musikstücke geben können.“ 

„ Die Atmosphäre war traumhaft, fesselnd und leidenschaftlich. Das Orchester 

hat förmlich mit der Musik mitgefühlt. Sie waren mit der Musik durchtränkt. Es 

war einfach für mich ein großes Privileg an einem Konzert teilhaben zu dürfen, 

da das mein erstes Mal war.“ 

 


